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1. Beschreibung 

Die A~fsattelpflanzenschutzmaschine~ KERTITOX-Bora der IIo Gene-, 
ratIon KERTITOX von Mezögep Debrecen (UV1!.) dienen ' ,zur DurchfUh- • 
rung von Pflanzenschutzmaßn~hmen im Obst- und Hopfenba~ im 
Sp~itz- und SprUhverfahren. 

Die ,Maschinen bestehen 'aus foJ.ge'nde~_ Hauptbaugruppen: ' 

-: Rahmen, mi t Fahrwerk~._Bremse und Zugvorrichtung . 

- BrUhebehälter (100Q 'bzwo 2000 l) , mit RUhrw~rk und EinspUl~ 
vorrichtung !Ur Pflanzenschutzmi~tel (PSM) 

~ BrUhesystem mi~ ,l[olben- und Kreiselpumpe. Druckeinstell- und 
Gleichdruckarmatur, Leitungen und BrUheflußsteu~rventile 

.;. pneumatisches Steuersystem, betätigt Uberelekt,rische Schaltung 

- AxiallUfter 
, . . . 

... Applikationseinrichtung (wahlweise mi t 2 Varianten der Luft-
umlenkung) mit HochstrahldUsen und Membran-Naclitropfsicherunge~ , 

~ ' . " 

Der Antrieb erfOlgt von der Zapfwelle deß' Trakt,ors Uber ein Getrie-
be , mit wahlweisem Aps~hiuB fUr 540 bzw. 1000 ~in-1 ~reh~ahl. ' Das 
BefUllen der Mas'chine geschieht fIber die Behälterein;f'üllöffnungen , . -
oder Uber die Saugarmatur mittels Saugschlauch. 

. ~ ~ 

Eine Kolbenpumpe saugt die BrUhe aus dem Behälter Uber einen Saug­
sumpf an und drUckt , sie über den Druckausgleic4behälter Und die 
Gleichdruckar~tur in die DruckleitUng. Uber ' ventile ' gel~gt si~ 
zu den verstellbaren HochstrahldUsen' mit Nachtropfsi,cherung oder 
nao,li Umschaltung" eines 'M0mentventils~ch zur Einspülvorrichtung 

, fUr PsM im, Siebko,rb des ,Behäl~ers. Eine zweite, auf den Abtrieb 
der Kolbenpumpe aufgesteckte Kreise;Lpumpe versorgt da,s hy:drauli- ' 
sehe Rl1hrwerk k,onstant mit e'iI).em BrUhestrom. Di'e BrUhef1uBsteue~ 

, rung an der A~plikat1onseinricht,ung erfolgt elektropneumatisch 
aus ' der ~erkablne, 'ausgele~t als 2~Se1ten-Schaltung. Druckein­
stell- und Gleichdrucl!:armatur. Druckfilter (selbstreinigend) und 
M~omete~ bilden eine Einheit. - ' ; , 

.--
l)er AXiallUfter befindet, sich im Vorderteil eines zylindrischen 
Behältertunnels mit entsprechend großem Durchmesser. Die Regulie­
~ des, Luftvol~endurchsatzes erfolgt 'durch Ver~derung des 

, " S(,~ufelanstellwinkels. Die Lu:rt wird zur Applikationseinrichtung 
ge fl:irdertund ' d~t ein- bzw. 2fach radial ulngelenkt (Abb,. , 1 und 2). 
Der Axia1lUfter ist unabhängig vom Betreibe~ der Pumpe gesondert 
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Abb.1 ARRlikationseinrichtung mit ungeteilter Luftführung_ 

,. 

Abb. 2 ~P.Qlikatjonseinrichtung mit" geteilter Luftführuog_ 
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ab- und zuschaltbar. Leitbleche an der 'Appl1kationseinrichtung 
mit einfacher Luftumlenkung ermöglichen eine AnpasSUIlg' des Luft­
stromes an die Bestandeshöhe • 

Der Einsatz der Maschine bedingt eiilen Traktor mit '14 JeN Nennzug­
kraft, Druckluftanschluß und Bordsteckdose. Die Anhängung der Ma­
schine am Traktor erfolgt in der Hitchkupplung. FUr die Bedienung 
wird eine ArbeHskraft 1;lenötigt. 

Technische Daten: 

KB-10/3 KB-20/E; 

, Länge DDII 4350 4380 
' Breite DDII 1480 1,600 

Höhe mm 1860 2060 
Lee'rmasse kg 845 975 
Spurweite mm 12~0 1310 
Bodenfre ihe 1t DDII 310 300 
Bereifung 10-15 8PR ' 10-15 8PR 
Reifeninnendruck MPa 0,25 0,25 
Zugösendurchmesser ' mm 50 50 
Radstand 
(Zugauge bis Achse) DDII 2770 3040 
Achsendurchmesser mm 75 75 
Bremsen 
Betriebsbremse I pneumatisch 
Feststellbremse ' mechanisch mechanisch 

(libe.r Seilzug auf Hinterachse) 
Rahmen Doppel-T-Profll 

BrUheförderpumpe 
'Art ,J-Zylinder- 6-Zyl1nder-

K6lbenpumpe Kolbenpumpe 
Arbeitsdruck MPa 1 ••• 4 ' 1 ••• 4 

Volumendurchsat~ l/min max. 71 130 
Drehzahl min-1 540 540 

RUhrwerksp~pe 

Art/Typ , Kreise~pumpe/Hypro C 90q6 

Volumendurchsatz l/min 250 250 

RUhrwerk 
Art 2 RUhrrohre am Behälterboden und 

1 RUhrrohr liber' dem Behältertunnel 
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Rührrohre unten: 
Anzahl StUck 
Uinge je Rohr ' mm 
Innendurcnmesser mm 
Anzahl der Boh-
rungen je Ro'hr St UCk 

Durchmesser der 
Bohrungen mm 

'RUhrrohr oben: 
Uinge mIi1 

I 

Anzahl der Boh-
rungen , S·tUck 
Durchmesser der 
Bohrungen mm 

Behälter 
Nutz volumen 
Durchmesser der 
EinfUll~ftnungen mm 
PSM-EinspUlvol,'-
richtung mm 
(Durchmesser x 
Höhe) 

, Hanciwaschwasser-
. behäl te r dIn-3 

AxiallUfter 
Anzahl der Schau-
feln , ' StUcK 

Schaufe lrad-
, durchmesser 
Volumendurch-
satz 
·Drehzahl . 

bei 540 min-1 
bei 1000 lilin-1 

mm 

min-1 
min-1 

Applikationseinrichtung 

Düsenart 

DUsenanzahl 
Bohr.ungsdurch­
messer 
Düsenhöhe 

StUck 

mm 
mm 

I 

2 
1470 

25 

8 

6 

300 

4 

6,,5 

1130 

375 und 215 

345 x 285 
190x 285 

. max. 

5 

8 

820 

90000 

1920. 
1950 

2 

1700 
. 25 

9 

6 

300 

4 

6,5 

2300 

375 und 215 

345 x . 40P 
190 x 400 

5 

8 

82.0 

90000 

wahlweise mit ungeteiltem 
oder geteiltem·, Luftstrom 

}' 

verstellbare Hochstrahldlisen 
und DropreSj;J-DUsen' 

14 14 

1 .,0, ' 1,2, 1,6, 2.0 und 2,5 
500 ••• 1200 600 ••• 1550 
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Siebsyst.em (Maschenweite) 
Saugfllter mm 1,5 1,5 
Druckfilter !IlIlI 0,5 ~,5 
Einf!ilisiebkorb mm 1, 5 1,5 

Spannur~ der elek- V 12 12 trischen Anlage 

2! PrUf'erfjebnisse 

2 .1. Funktions:Qrüfunß 

Zur Ausrüstung der Prüfmaschinen gehören Hochstrahldüsen und 
Dropress-Düsen'. · Die Ergebnisse der V:olumendurchsatzmessungen 
sind den Tabellen 1 und 2 zu entnehmen. Darin enthalten sind 
auch Angaben zum Spritzwinkel. 

Tabelle '1 

Volumendurchsatz und Spritzwinkel .bei vers tellbaren Hochstrahl~ 
düsen mit ·NachtroEfsicheruns ~NTS~ 
Düsen- . DUsene in- . Arbeits- Volumendurchsati2 ) max.Spritz-
größe stellung1 ) druck 1 Düse 14 Düsen winkel 

mm MPa . ILmin ILmin Grad 
1·, 0 Kegel 1,0 1,7 23,8 40-50 

oder Strahl 2 , 0 2.4 33,.6 
1,0 3.3 16 .2 , 

1,2 Kegel 1,0 2,4 33,6 45-55 
oder Strahl 2.0 3.4 47,6 

1. 0 !l.S! 61.2 
1,6 Kegel ·1,0 4 ,1 57,4 50-60 

2,0 5,8 81 , 2 
hO 8 .2 114 18 

Strahl 1,0 4,3 60,2 
2 . 0 ·6,0 84,0 
4 . 0 8.2 11~.i!a0 

2,0 Kegel 1, 0 "5 ,1 71,4 50-60 
2.0 7.J 102.2 

Strahl 1,0 6,3 ·88,2 · 
2 . 0 8.2 12!1: . 6 

2,5 . Kegel ·1,0 6 , 8 95,2 50-60 

Strahl 1,0 . 9,2 128,8 

1) 1. Kerbe :. Kegel; . 2. Kerbe: Strahl 
2) bei Volumendurchsatz ~ 70 l/min ist eine 6-Zylinderkolbenpumpe 

erforderlich . 
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Tabelle , 

Volumendurchsatz und SEritzwinkel bei DroEress-Düsen mit NTS 
Dilsen- . Kegel- Betriebs- Volumendurchsa t.z 1 ) Spritz-
gr8Be einsatz druck 1 DUse 14 ' Dtisen winkel ' 

mm MPa lLmin lLmin Grad 
1,0 weiß 1,0 1,7 23,8 

'rot 1,7 23,8 
schwarz 1.1 2J.8 
weiß 4,0 3,5 49,0 6 
rot 3,5 49,0 12 
schwarz J.2 ~~.O 20 

1,2 weiß 1,0 2,4 33,6 
rot 2,4 33,6 • schwarz 2.~ JJ.6 
weiß 4,0 4,8 67,2 7 
rot 4,8 67,2 13 
schwarz ~.8 61.2 20 

1,6 weiB . 1,0 .4.3 60,2 
rot 4.3 60,2 
s'chwarz 1.J 60.2 
weiß 4,0 8.5 ~19,O 12 
rot 8,5 119.0 16 
schwarz 8.2 11~.0 22 

2,0 weiB 1.0 5,8 81,2 
rot 5,8 81,? 
schwarz 21 8 81i2 
weiß 2,0 8,2 . 114,8 12 

. rot 9,2 114,8 18 
schwarz . 812 . 111.8 22 

2~5 weiß 1.0 9.1 127,4 16 
rot 9,1 127,4 28 
schwarz 9,1 127,4 . 35 

1) bei Volumen durchsatz 
erforderlich 

~ 70 l/min 1st eine 6-Zylinderkolbenpumpe 

Tabelle 3 el1thlUt die ert:eichbaren ,BrUheaufwandmengen mit ver-
ste;Llbaren Hochst.rahldl1sen bei Kege.leinstellung der DUsen. ,e 
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Tabelle J 

BrUheaufwandmengen 

DUsen- Arbeits- . Volumen- Arbeits- BrüheaufWandmenge bei ' . 
größe druck durchsatz breite 61an/h 10km/h 141an/h 

mm MPa lLmin m lLba lL~ lLba 
1,0 1,0 23,8 3,.5 680 410 290 

4,5. 530 320 230 

4,0 46,2 3,5 1320 790 565 
4,5 1025 615 440 

1,2 1,0 33,6 3.5 960 580 410 
4,5 750 450 320 

4 , 0 67,2 3,5 1920 1150 820 
4 ,5 1490 900 640 .' 

1, 6 1,0 57 ,4 3,5 1640 985 700 
4.? 1275 765 545 

4,0 114,8 3,5 3280 1970 1405 
4,5 2550 1530 1095 

2,0 . 1., 0 71,4 3,5 2040 1225 875 
4,5 1585 950 680 

2,0 102 ,2 '3,5 2920 1750 1250 
4,5 2270 1365 975 

2,5 1,0 95,2 3.5 2720 1630 1165 
4.5 2115 1270 905 

Der Volumendurchsatz und damit die BrUheaufwandmenge lassen sich 
außerdem durch Verminderung der Anzahl .der eingesetzten Düsen va­
rfieren. 

Die· Ermittlung de s Tropfenspektrums erfolgte mit . Wasser plus 1 % 
Nigrosinzusatz nach Auffangen in Bilikonöl. Tabelle 4 enthält die 
Ergebni sse nach Auffangen der Tropfen in 2 ••• 10 m EntfernUng von 
der Düse . 

Tabelle 4 

Tropfengrößen 

Düsen­
größe 
. mm 

1,2 
1,6 

Düsen- . Betriebs-
einstellung' druck 

·MPa 

Kegel 4,0 
Kegel 4,0 

Tropfendurehmesser 
min. max. 
Lum /um 

10 400 
10 450 

8 

Ube:cwiegender 
G rößenbe re 1 eh 

.. / um 

50 ••• 300 
50 ••• 300 
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Die Meßwerte der Pumpenkennlinie bei einer Zapfwellendrehzahl 
, von 540 min~1 sind Tabelle 5 zu entnehmen. 

Tabelle 5 

Meßwerte der Pumpenkennlinie 

Pumpenart Zyl1nder- ~'ßeits- Volumen-
anzahl druck strom 

MPa ' l/min 
Kolbenpumpe 3 freier Auslauf 71 

4,0 69 

,6 freier Auslauf 130 
4,b 125 

Kreiselpumpe 0,3 250 

Der Brühebenälter läßt sich im Stand und bei der Arbe~t bis a~f 
weniger als 10 1 Inhalt entleeren, ohne daß Druckschwankurigen auf'"' 
treten. 

In Tabelle 6 ist der Druckabfall im Leitunsssystem bis zu den 
Düsen zusammengestellt. 

'Tabelle 6 
/ 

Druckdifferenzen im Brühesystem 

Düsenart DüseD- Düsen- Druckein-: Druckdifferenz 
grciße anzahl stellung 

mm StUck MPa MPa % 
, Hochstrahldüsen 1,6 13 4,0 0,15 3,8 

2,0 13 1,,0 0,1 10 
2,0 0,2 10 

Die 'nUse mit, 1,6 mm 'Bohrungsdurchmesser ist bei einheitlicher 
Bestückung der Applikationseinrichtung bereits die maximale DUsen­
größe, we~ mit höchstem Betriebsdiu~k gearbeitet werden soll. 
Der Öff.n~gs- und Schließdruck der Nachtropfsicherungen beträgt 
0,8 ••• ,0,9 MPa. 

, Im Ergebnis der Kontrolle der Rlihrwerksfunkt1.on ergab sich eine 
Konzentrat ionsabwe 1chung von 'f'13, 3 '% zum Nlillprobenwert nach 
einer Stunde Standzeit , und an~chließendem 3-minütigem Rühren ' einer 
O,.3%igen Spritz-Cupra1.-45-Brlihe. Es bleiben keine Ablagerungen 1m 
Behälter zurück. 
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Die U'bel'pl'Ufung der Füllstandsa,nzeige an der Maschine KB 10/3 

zeigt das in Tabelle 7 enthaltene Ergebnis. 

Tabelle 7 

Füllstandsanzeige 

angezeigtes gemessenes 
Volumen V~llllllen 

1 1 

1100 1070 

1000 970 

900 865 

800 770 

700 675 
600 580 

500 480 

400 380 

300 280 

200 · 180 

100 80 

Diffe"renz 

+2,7 

+3,0 

+3,9 

+3, 8 

+3,6 

+3,3 
+4,0 

+5,0 

+6,7. 
+10,0 

+2 0,0 

-' 
Der Siebkorb der Einspülvorrichtung faßt ca. 30 dmJ pulverförm1ge 
PSM~ Nach 2 m1n EinspUlen verbleibt noch ein Rest von ca • . 2 • • • J kg , 
der auf 'ungUnstige EOhrtmg·sanordnung im Steigrohr zurUckzuführen 
ist. 

Tabelle 8 enthält den ermittelten Drehleistungsbedarf der Pumpen­
kombination Kolbenpumpe mit aufgesteckter Kreiselpumpe beim För­
dern von Wasser. 
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Tabelle 8 

DrehleistE!!,ßsbedari' 

Betriebszustand LUi'ter- Arbeits- Dreh- . Dreh- Dreh- · 
stellung druck moment zahl leistung 

MPa Nm min- 1 kW 
Spritzen 1',0 . 88 540 4,7 
(3-Zylinderkolben- 2,0 104 540 . 5,9 
pumpe + Kreise;L- 3.0 116 . 543 6,6 
pumpe) 4,0 131 539 7,4 
ohne LUfter 1,0 48 966 4,8 

·2,0 56 973 5,7 
3,0 66 9,62 6,6 
4,0 76 972 7,7 

Spritzen mittl. 2,0 271 ,538 15,3 
(3-Zylinderkolben- . mine 2.0 176 541 10,0 

max. 2,0 542 530 30 ° pumpe + Krelsel- max·. 4,0 574 529 31':8 pumpe) 
. mit J1l.fter max. 2,0. 271 946 26,8 

max·. 4,0 295 9.35 ' 28,8 

Spritzen . . 1,0 70 5:31 4,9 
(6-Zylinderkolben- 2,0 100 534 6,6 

3,0 140 531 7,8 pumpe + ~isel- 4,0 175 530 9,7 pumpe) 
olme ·Lüfter 

Sl'rltzen max. 4,0 560 537 31.5 
(9-Zylinderkolben- max. 2;0 510 542 28,9 

mUH. 2,0 255 540 14,4 pUmpe + Xreisel- mUtl. 4,0 320 534 . 17,8 pwnpe) . 
mit LUi'ter 

Die Ergebnisse der Zugleistungsmessungen gemessen an der RB .10/3 
mit vollem Behälter sind in Tabelle 9 enthalten. 

!l!abelle 9 

ZYle1stgsbedarf 

hhrbahn P'ahrge-' , Zugkraft Zugleistung 
s chwlndigke it 

kml!l . N kW 
lIeton . 9,4 610 1,6 

9,9 
' ' . 

Gratmarbe 920 2,5 
Jahrg~sse , gegrubbert 9,7 1530 4,1 

J)1e Ifassevertellung zeigt die in Tabelle 10 enthaltenen Erg.eb­
nisse. 
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Tabelle 10 

M§ssevert"eilUnß I 

Behälter Maschine Ge samt- Massevertellung 
masse davon 

Zug5se Achse 
kg kB kN 

leer KB-10/3 845 1,80 6,65 
KB-20/6 975 2,38 7,37 

gefUllt KB-10/3 1985 1f8~ " 18,00 
KB-20/6 " 3280 3,27 29,53 

Die Vorderachslast des " Tr~ktors MTS 550 in Xombination ,mit einer ... 
in der Hitchkupplung aufgehäD,gten,gefUlltenKB-10!3" beträgt 
34,4 % der Gesamtmasse des belasteten Traktorsl bei ,der KB-20/6 sind 
es 28.0 %. Der mittlere Reifenaufstandsdruck beträgt bei der KB-10 
194 kPa und bei der KB-20 224kPa~ 

In Tabelle 11 ist die Schwerpunktlage der Maschinen ausgewiesen~ 

Tabelle 11 

Schwer:eunktlase 

Bezugspunkt " Maschine leer gerullt 
e 

vor der Achse KB-10/3 48 cm 22 om 
KB-20/6 74 cm 30 cm 

Uber dem Boden KB-10/3 . 47 cm 61 cm 
" " 

KB-20!6 103 cm 109 cm 

Die Bestimmung des Kippwinkels br~chte folgende ,Ergebnisse 
(vgl., Tabelle 12): 

Tabelle 12 

Ki:e:egrenze 

Maschine FUllstand Kippwinkel " 
stat.isch dynamisch 

Grad Grad 
KB-10!3 leer 38 19 

gefüllt 35 1"7,5 
KB-20/6 leer 37 18,5 " 

gefUllt" 28 14 

12' 

tI, 



--

Die Messungen des Wendekreises' basieren auf der Aufsattelung auf 
die Hitchkupplung. Der Durchmesser des Wendekreises beträgt bei , 
Linkskurve . 8, 70 m imd, bei Rechtskurve 8,40 m. De'r Wendekreisdurch­
messer llEii eingeschalteter Gelenkwelle vergrößert sich auf 14 . 5 m. 

Mit den Maschinen KB-20/6 und KB-10'/3 wurden in einer ebenen-Obst-, 
,anlage auf Grasnarbe Kraftstoffverbr,auchsmessungen be~ verschiede­
nen Maschinene~stellungen im Vergleich zur Baukastenmaschine 
NA-20/4 du~chgefUhrt (vgl. Tabelle 13). Sie beziehen sioh auf 

·4,5 m Arbeitsbreite. 

Tabelle 13 

Kraftstoffverbrauch 

Maschine Fahrge- Betriebs- .LUfter- Boden-
schwin- ~uck stellurig zustand 

Kraftstoffver­
brauch in T1 

KB"20/6 
gefUllt 

NA-20/4 
getUllt 

KB-10/3 
"gefUllt 

digkeit 
km/h MPa 

9.2 2.0 

13.1 2.0 

9,3 4,0 

9.2 

4.0 

2.0 

2,0 

13.2 2,0 

9,1 4 ; 0 

mittl. 

maxI 

maxI 

3 
4 

ohne 

l/h llha 
trocken 
feucht 

7.77 1,88 
8.59 2.07 

trocken 
feucht 

12.46 3.01 
13 . 21 3.19 

trocken 12,38 
feucht . 13.14 

trocken 6.67-
feucht 7.38 

feucht . 9,74 
feucht 11.07 

feucht 7.13 

.. 2,10 
. 2,23 

1,59 
1,76 

2,35 
2,70. 

.1,74 

mittl. feucht 7,35 1; 73 

maxI 'feucht 12,65 

maxI feucht 12 . 57 2.11 

ohne teucht 5,45 

Die Applikationseinrichtung AxiallUtter stand in 2 Varianten zur 
, PrUfung: 

Var. 1: mit ungeteiltem Luftstrom (Abb. 1) an KB- 20/6 
Var. 2: mit geteiltem ' Luftstrom (Ab~ . 2) an KB.,10/3 

Folgende mittlere Luftgeschwind1gkeiten wurden an der Appl1ka­
tionseinrichtung im Stand der Maschine erreicht (vgl . Tabelle 14) : 
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Abb.3 Luttgesch."indigkeit beim Axiallüfter der KERTI TOX- Bora /CB 10/3 im Stand 

(- -Diisenpo~ition; M-Meopunktej leitblechsteIlung: Uj-i'Vi ./ ) 

a) b) J c) linke Seite in Fahrtr ichtUll9 linke Seite in Fahrtrichtung '. rechte Seite i1l Fahrtrichtung 

lüfterstel~ung lütterStellung liifferstellung 
1IXIl!JTlitH.mn. /IIQXJn' • mox.mittl.mi max.trin. mox.min. 

M6402810 M645301 
423412, Ml 2418 8 2018 8 

52 3613 48 3014 1,8 3014 

52 3614 . 423013 " 42..3013 56 14 
SO 3814 M4 SO 32 14 SO 3214 5615 
483613 M5 Ml1 46 32 12 M11 1t6.32l2 5413 

M12SO 3813 M124P 30 9 
./ 

.. 
Die Meßwerte für die luftgeschwindigkeit sind in (m/s) angegeben. 

", ' 

40 12 . 

t,8 15 

4814 

A bb.4 luftgeschwindigkeit beim Ax iallütter der KERTI TOX- Bora K B 20/6 im Stand 
(--Oüsenpositionj M-Neßpunktej l-leitblechstellung') I 

I LüttersteIlung: lüftersteIlung: 
mitff. max. LI max. ·mi1tl. iHf.max. 
19 29 18 12 18 24 

11 . 18 

33 49 M5 

29 45 M4 

32 45 M3 
L4 

25 44 1'12 

. M9 42 32 

1'110 41 29 

L3 M11 44 31 

M12 43 ~ l4 
/113

51 34 

18 24 

33 49 M5 

29 45 M4 

32 45 M3 
LT 

20 34 Ml J:L ~ M14 40 30 
. rechts 

'-.l.5 
33 44 Ml " 

links 
in 

Fahrtrit,htung . 

links 

Die Meßwerte für die luftgeschwindigkeit sind in (m/sl angegeben. 
. oft 

lüttershlllung: 
max. mittt. 

M8 48 37 

N9 44 38 
/ . 
L2 . NlO 41 29 --L3 Nl1 44 31 

N12 t.3 33 

Ma 51 34 

Ly 
Ml!' 40 29 

rechts 
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Äbb. 5 Luftgeschwindigkeit beim Axiallüfter 

18 

m/s 

16 

14 

i 
.5!I 

~ 12 

1 
u .. ;tl 
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2 

der Kertilox-Bora KB 10ß in 1m Absland ~ 
und 1.2m Höhe im Stand 

Applikations~inrichtung. mii gd.ilt.m L ü f !erst ro.:n 

max. Lüft.rst.llung 

mittl. Lüfttrst.llung 

min. Lüfttrsttllung 

-----_.--
t5 W O.S m 
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. Kertitox-.BoraKB10J3 (Düse 1,6 mm i Hochstrahler StrahleinsteIlung ; Atb.7 
schwarzer OraUkörper) . 
Brühevertei lung über die Arbeifshöhe (Prüfstand> 

v:2km/h · v:9km/h 
p:1SMPa p:1.5MPa 
LÜ.:max.st . Lü::trKlXSt 

v:2 km/h 
p:1,SMPa 
LÜ:mitffSt. 

v=9km/h 
p:15MPo 
Lü;mitft.St 

v=2kml h 
P=4.0MPa 
LU:mitft.St. 

. v=9km/h­
p=4,OMRl 
Lü:mit1lSt 
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Tabelle 14 , 
Luftgesohwindigkeiten 

Maschine LUfter­
stel­
lung 

Prall­
fläche 

Lül'tgesohwIrialgke1t(m/s) 
x linke S~ite 1)rechte Seite 1) 

KB-20/6 
(unge­
teilter 
Luftstrom) 

KB-10/J 

max. 
mittl. 
min'. 

max. 
(geteilter 

'Luftstrom) mittl. 

min~ 

vordere2J 
hintere) 

vordere3~nicht 
hintere .. 
vordere2 ) 
hintere J ) 

1 )in Fahrtrichtung gesehen 
2) i aus 5 Meßpunkten 
J) i aus 7 Meßpunkten 

41.J 
JO.1 
16.6 

52.0 
44.0 

gemessen .. 
14,0 
12,1 

40.0 
29.9 
16,1 

' 48,8 
42,9 
J6.4 
29.7 
1),2 
12,0 

42.7 
JO,4 
17.1 , 

\)5.2 
45.1 

nicht gemessen 
" , .. 

14.8 
12,1 

Die Luftgesohwindigkeiten an den verschiedenen Meßpunkten der 
Dlisenrahmen veranschaulichen 'die Abbll~ungen J 'und 4. 

Meßergebnisse zur wirksamen Breite der Luftströmung zeigen die 
Abbildungen 5 und 6. 

Uber die Arbe i tshöhe wurden die , folgenden, Luftgeschwindlgkei ten 
gemessen (vgl. Tabe'lle 15): 

Tabelle 15 

LuftgeschWindigkelt~n1) <Uber die Arbeltshöhe 

Maschine LUfter- Luft ge schwindigke it (m/s) 
stel- J,inke seite rechte Seite 
lung h = °12m 112m ~12m. 012m .' 112m 212m 

KB-10/) max. 9 13 12 12 15 11 
(geteilter 
Luft strom) mittl. 8 10 9 

mine 1,5 ' 3.5 ' J > 1.5 3.5 2 

1) in 2 m Abstand von der Maschine 

Der druckseitige Luftvolumendurchsatz der KB-20/6 ist aus Tabelle 16 
zu ' ersehen. Dabei der ICB-10/3 der gleiche LUfter zum Einsatz kommt. 
gelten die angegebenen I/erte fUr alle > KERTITOX-Bqra- Maschinen. 
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Arbeifshöhe ·bei Kertitox-Bora KB 20/6 

('0) 
12 

10 

» B' .., 
0' 
(1) 

~ 6 
o. 
::r 
(1) 

4 

. 2 

( H'ochstrahler) 

Düsengröße : 1,6 1,6 1,6 1/6 '1,6 1/6 ' ,6' 1,6 1,6 t6 1,6 1,6 
Druck(MPa) : 4,0 4t) 404,0 4,0 4P 4J) 4,0 . 1.5 1S 1,5 1,5 
Strahlereinstellg.: · S 5 S 5 K K -K K S 5S 5 
Lütterstute : 0 m 0 m 0 m Q m 0 ,ffi 0 m. 
Geschwindigkeit ~ - - ~5 ~5 .,.. - ~S ~ - - 5,5 ~5 

(km/h) 
S=5trah1i K=Kegeli ~=o(ohne} i ~=m (max) 

Abb. B 

'1,6 1,6 1,6 1,6 Varianten 
1,5 1,5 1,5 1,5 
K K K K 
o m 0 m 
- - 5,S 5,5 



Tabelle 16 

Luftvolumendurchsatz 

LUfte re in­
stellung 

maximal 
mittlere (5. Kerbe) 
minimal 

druckseit18e 
Messun: 

mJLh 
90000 
65000 
28000 

Das Auftreten von Lärm an der Maschine, wird insbesondere . durch 
den AxiallUfter und se i nen Antrieb verursacht. Die Messungen an 

der Masohine KB- 20!6 bringen folgende Ergebnisse (Werte beziehe~ 
sioh auf die gesohlossene Traktorka.birie) : 

- Traktor MTS 550 im Stand bei 
, Nenndrehzahl 54'0 min-1 

- Traktor plus Masohine, mi t tl . LUfter­
einstellung und Pumpe 0,6 MPa Druck 
bei Nenndrehza.hl 

- Traktor plus Masohinel max. LUfterein­
ete llung 'und Pumpe 0 . 6 MPa Druck 
bei l:enndrehzahl 

79 dB(AS) 

82 dB(AS) 

86 dB(AS) 

D.i.e Ergebniase', von Vertellungsinessungen üb~r die Arbeitshöhe 
mit der KB-10!J bei 'unterschiedlichen Maschineneinatellungen, 
Fahrgesohwindigkeiten . ArbeitsdrUcken, und LUftereinstellungen 
sind in Abb. 7 dargestellt. 

Meßergebnisse zur erreiohbaren Arbeitshöhe 1m stan:d :der N~schine 
mit der KB-20/6 mit und ohne LUfter, verschiedener StrahleinsteI­
lung und hohem und nie dr1gem Arbei tsdruck verans,chaulicht , die 
Abb . 8. 

Die Me'asungen zur BestilllD!1lllg, der Arbeitsqualität erfolgten mit 
der KB-10!J in einer Apfelanlage und mit der KB-20/6 in, einer . 
Hopfenanlage. Die Einsatzbedingungen und Masohineneinstellpara­
meter 'zeigt Tabelle.-17. 
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Tabelle 17 

Einsatzbedingyngen 

Parameter 

Reihenabstand 
PflanzenhBhe 
DUsenart 

m 
m 

DUsenanzahl 
DUsengröße mm ' 
Betriebsdruck ,J4Pa 
Arbeitsgeschwin- , 
digke1 t km/h 
BrUheaufwand-
~enge I/ha 
LUfterein,stellung 

, Windgeschwin­
digkeit m/s 

Apfelanlage 

4.5 
2,5 

Hochstrahler 
10 
1.2 
2,5 

8,8 

550_ 
mittlere ' 

0,4 ••• 1,0 

Hopfenaniage 

'3 
7 

Hochstrahler 
10 

1,0, 1,2 und 1,6 
3,6 

2700 
max./ohn~ 

< 0,5 

Als Vergleichsmaschine dien,ten eine NJ.-10/3 bzw. NA-20/4 mit 
analogen Einstellparametern. 

In der Apfelanlage wurde die Kronendurchdring~ ~ei einmaliger 
I ' Maschinendurchfahrt unter Verwendung einer 1%igen Nigrosinlösung 

ermittel~. Der Farbbelag auf den Blättern wurde getrennt nach 
verschiedenen Zonen ,der Baumkrone abgewaschen und 'fotometrisch 
im ,Speko'l (Wellenlänge 590 nm) besUmmt. Das Ergebnis ist in 
Abb. 9 dargestellt. 

Die Bestimmung der BrUhE!vertellung Uber die Arbeitshöhe im 
Hopfen erfolgte mit PrUf- und Vergleichsmasohine analog. Bei 
beiden Masohinen wur'de die Vert~ ,ilung in den Varianten mit und 
ohne Gebläselutt geprUft. Das Ergebnis , der Belagsmessungen ver­
anschaulichen die Abb. 10 und 11. 

-Während der' ElnsatzprUfung erfolgte eine Kurzzeitmessung mit _ 
der Maschine KB- 10/3. Behandelt wurden Äpfel der Sorten' "Carola" , 
und "Gelber Köstlicher". Der Relhenabstand betrug 4,5 m. die ' 
Baumhöhe 2.5 m. Gearbeitet wurde mit 1,5 MPa Druck, DUsengröBe 
'.2 mm, mittlerer LUftereinstellung und mit 10.9 km/h Arbeits­
geschwindigkeit. Es ' wurden 480 I/ha BrUhe ausgebracht. Die Er­
gebnlsse , enthält' Tabelle 18. 
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Abb.9 Spr,fzbriihe-Ablogerunß inder Baumkrone 
(Spekol-Messung . 

~ c: 
c: I;( .l!! o' 'i c: 
?' N :.2 

Abb.10 Brüheverteilung über die Arbeitshöhe outder Bas;syon 
Belogsmessungen mit 217.6 
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Ati>.11 Visuelle Belagsschätzung auf den Blättern 
in 3 ... 5m Pflanz&nhöhe 
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Tabelle 18 

. Ktirzzeitmessung 

bearbeitete Fläche: 
Zeit T1: 
Flächenproduktivität in T

1
, 

Zeit T2: 
Vlendezeit T21 , 

Wegezeit T22 ' 
FUllzeit T23: 
Zeit T02 ': 

10,4 ha 
126,4 min 

4,9 . ha/h 
66,7 min 

. 0,2 ••• 0. 3 min/Wendung 
1 ••• 3 ' min/Füllung 
7 •• • 10 min/Füllung 

Flächenprodukt !vi tä 't in T02 : 
193, 1 min 

3,2 ha/h 
0.3 AKh/ha 
1. 9 l/ha 

Arbeitsaufwand in T02 : 
Kraftatoffverbrauch in T02 : 

Die Berechnung der mater.ialwirtschaftlichen Kenngrößen fUhr t 
zu folgenden Ergebnissen: 

- spezifisches Nutzvo1umenKB- 10/3: . 

- Masse-Produktivitäts­
Koeffizient ' 

2 . 2. Einsatzp~üfung . 

KIl-20/6 : 

KIl- 10/3: 

KB-20/6 : 

'. 

1.34 dm3/kg 
2 , 36 dm3/kg 

444,7 ~ .. T04 

433.3 ~ T04 

FUr die . EinsatzprUf'ung standen 2 Maschi nen zur VerfUgung . 'Die 
Maschinen KERTITOX-Bora KIl-10/3 wurde im Obstbau in der LPG . 
Obstbau. MUhlau, die KB-20/6 im Hopfen de~ LPG (P) Priestewi tz 
eingesetzt. Als Traktoren kamen der MTS 50 bzw. MTS 82 · zum 
Einsatz. Beide Maschinen versorgten sich selbst mit Brühe . 

Tabelle 19 enthält die Arigaben zum Einsatzumfang. Als Pflanzen­
schutzmittel kamen zum Einsatz: Antraool; Spritz-eupral 45, 
Fi1itoxi Decis Ee 2,5, Fekama-Dichlorvos 80, Ultraeid 40 Ee, 
Sherpa 25 EC, Malipur, Morestan-Spritzpu1ver; Rubigan 1.2 Ee 
und Flordimex. 

In einem Prüfstandslauf auf dem FahrWerksprUfstand wurde an der 
Maschine KB- 20/6 mit gefülltem Behälter die Haltbarkeit der Trag­
konstruktion' in' einem 100-h-Test untersucht. Bet' einem Raffungs­
faktor von 1:12 entspricht das 1200 h Einsatz auf landwirtschaft­
lichen Fahrbahnen. Nach 103 h waren Anrisse sm Rahmen im Achs-
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Tabelle 19 

Einsatzumfang 

Betrieb Kulturart 

MUhlau Apfel _ 

Priestewitz· Hopfen 

bearbei.tete·­
F.l.äche 

Arbeits- Arbeltsge­
druck schwindig­

keU 

LUfter- · BrUheauf- Einsat·z- Instand-
eln- wandmenge zeit setzungs-

ha 

249,0 

147,5 

stellung zeit 
MPa km/h 

1,2 .... 2,0 7,7",9,0 mittL 

2,5 ••• 4,0 2,5 ••• 4·,0 mittl. 
max. 

l/ha h h m1n1h 

500 ••• 800 138,5 

700 ••• 3000 116,0 

. 9 

ohne 
. Angabe 

2,2 



bereich sichtbar und der Behälter im Bereich. der l~en hinteren 
.Befestigungsschiaube undicht. 

Ein weiterer Pr~fstandslauf erfolgte zur Bestimmung der Stand­
zeit des speziell gehärteten Rücklaufventils im Druckr~gler mit 
der Maschine KB-20/6. Ver.wendet wurde eine 5~ige. Suspension mit 
Spritz-Cupral-45, Zlneb 80 und berc~ma-Manozeb ab. Die BrUhe wurde 
bei gesperrtem Zulauf zu den DUsen 56 h lang fiber den RU.cklauf 

·umgepumpt. Das Ergebnis läßt sich wie folgt zusammenfassen! 

- Der Masseverlust bet.rug am Ventllteller 250 mg (0,44 %) und 
am EinschraubstUck 800 mg (2.3 %). 

- Es zeigte sich eine geringfügige partielle Auswaschung an der 
Peripherie des Ventiltellers in Form einer duDnen. radial ver­

.laufenden Riefe. 

- Eine verring·e~ des maximal möglichen Arbeitsdruckes erfolgte 
nicht. 

Nach weiteren 60 h Einsatz im Hopfenbau wurde geringfügige GrUb­
chenbi:tdung am ventllteiler festgestellt. die jedoch im Hinblick 
auf den maximal einstellbaren Arbeitsdiuck keinen Einfluß hatte. 

In einem Tauchversuch über 3 Tage wurde der Einfluß verschiedener 
Brühen auf die GummidichtUngen der Kolbenpumpe ·untersucht und die 
folgenden Resultate erzielh 

Mitte,l Konzentration Masse- Shore-Här.te-
zunahme Abnahme 

~ ~ . ! 
Ultracid 40 BC 0.6 5,3 · a.3 
Filitox 0,6 0,7 . 2,4 
Wofatox-Konzentrat 50 0,2 1.9 4.a 

~ Im Verlauf der FUnktions- und EinsatzprUfung wurden folgende 
.lUingel und Schäden fE7stgestellt I 

- Die Anhängung 1i1 der Hitchkupplung entspricht nicht den prak­
tisohen Anforderungen, sie vergrößert den Wendekreisdurchmesser 
und verr1n$ert die Bodenfreiheit. Die Zaptwelle mUß beim Wenden 
ausgeschaltet werden. 

- starker Verschleiß an den Zahnrädern im Schaltgetriebe zum 
Bin- und !usscbal.ten des .AxiallUfters, 'die Zahnräder standen 
nicht Uber die gesamte. Flankenbreite im Eingriff 
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- Das 6-Nut-Prof1l des ZapfWellenstumpfes am Hauptgetriebe­
eingang bat s.1ch unter Belastung beim Ein- und Ausschalten 
des AxiallUfters verdreht. 

- Der VO,lUinendurchsatz der )-Zylinderkolbenpumpe 1st ftir Dltsen 
ab 1.9 mm Bohrungsdurchmesser nicht aus~eichend. 

- Das Sicherheitsventil am Druckluftkessel CSffne t bei 0;4 MPa, 
sohließt aber nicht ~ei Untersohreitung dieses Druckes im 
Kessel, der Druck baut sich bei Traktor und M8.schine voll­
st~dig ab. 

- Die Kerben zur SchaufeleinsteIlung am 'A:xialli.l;fter sind zu 
zahlreioh und schlecht sich~barl die deutliohä Kennzeiohnung 4IIlJ 

einer minimalen. mittleren und maximalen Schaufeleinstellung 
ist ausreichend. 

- Die ' Drallkörper in den verstellbaren Hochstrahlern haben Unter­
schiedliohe, Abmessungen. bleiben bei DUsenwechsel teilweise 
in der Dltsenkappe ' stecken und werden hei 'der Demontage defor- , 
miert. 

- Die. Öffnungen in der Luftleiteinrichtung sind zu klein und 
,behindern die Montage/Demontage der verstellbaren Hochstrahler • 

.., Die Befestigung des Schutzgitters am .Ax1a1lUfter 1st zu ver-
einfaohen., 

Der KorrosionS8chutz an den Masohi,nen 'besteht aus einem Anstrich­
' system mit unterschiedlichen Schlohtdicken. Die , ermittelten Xor­
,rosionsschutzkennwerte sind der Tabelle 20 zu entnehmen. 
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Tabelle 20 

Korrosionsschutzkennwerte 

Maschine Meßfläche SChichJ- ' Gittersc~itt-
dl cke 1 kennwert2 

e 
KB 10 Rahmen" 100 

Zugvorrichtung 125 
AxiallUfter 70 
ApplikB:tions- 160 
einric~tung 

Rahmen , 130 
Zugvorrichtung 150 

• KB 20 

Axi allilfter 200 
App11ka tions- 170 einrichtung 

1) TGL 29778, TGL 18781 (St RGW 3915-82) 
2) TGL 14302/05 (St RGW 2545- 80) 
j) TGL 18785 (St RGW 1255-78) 

2 
· 4 
2 , 

2 

Durchro-
stung~) 
grad 

.i 

D 9 
D 7 
D 9 

D 10 

D 9 
D 7 
D 9 

D' 10 

Es 11egt ein Protokoll, der ÜberprUfung auf instandhaltungsgerechte 

Konstruk ~ ion vor. Folgende Be,anstandungen werden gemachtz ' 

- Der Druckluftbr emszylinder sitzt zu hoch und drUckt an den 
Behälte r. 

- Die Abdi chtung der Schaufelverstellung am Axlallilfter is t zu 
verbessern. 

In der Stellungnahme der Schutzgütekommission wird den Maschinen 

das Prädi kat "Arbeit s sicherheit gewährleistet" erteilt . 

" 
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3. Auswertung 

Der "Einsatz der Maschine aus der Serienprod~tion bedingt einen 
Traktor mit 14 kN Nennzugkraft, Zapfwel'1~ 540 min-1; Druckluft­
ansetüuß, Bordsteckdose .und untere Hydrauliklenker zur Aufnahme 
der Zugschiene. Vorteilhaft ist die wahlweise Ausstattung mit 
unterachie.dlichen Applikationseinrichtungen: 

a) lliit ungeteilt'lI! Luftstl!om . 
b) mit· geteiltem Luftstrom 

Erstere ist gunst igel' für größere Arbeitshöhen (Hopfen, Obst­
altanlagen) I die zweite ist ~m Intensivobstbau hinsichtlich der 
BrUheverteilung von Vorteil. 

Bei den DUsen wird den praktischen Anforderungen mit den ver­
s.tellbaren Hochstrahlern entsprochen. Lediglich der Spritzwinkel 
bleibt mit max: 600 unterhalb der ATF von 900

, der Abspri tzwinkel 
ist entsprechend einstellbar. Eine Ausstattung mit Dropress-DUsen 
entspricht im Spritzwinkel mit w. 350 bei weitem nicht den agro- ' 
teclmischenForderUDgen und ist nidht vorzunehmen. Der Volumen­
durchsatz der Hochstrahler ist fUr die notwendigen Maschinenein- . 
stellungen au!'·reichend. Voraussetzung ist jedoch die Ausstattung' 

. der RB 10 mit einer 6-Zylinderkolbenpumpe mit 1JO l/rnin Volumen­
strom. In diesem Falle sind Br~eaufwandmengen von 300 ••• 3000 I/ha 
ausbringbar. Der maximale Arbeitsdruck von 4 MPa wird erreJcht und 
durch die Gleichdruckarmatur konstant gehaiten. 

Der Behälter läßt sich olme Druckschwankungen bis auf ein gerin­
ges Restvolumen entleeren. Beim· Druckabfall i~ Leitungssystem 
werden die lt . ATF 'maximal zulässigen '15 % vom Ausgangsdruok un­
tersohritten. Die Abweiohungen vom eingestellten Arbeitsdruck 
während der Behandlung liegen unter 5 %. Der Öffnungs- und Schlleß­
druck der Nachtropfsicherungen ist tur ein momentanes Umschalten 
günstlg ~ Die .Funktion der NTS ist gewährleistet und ein sei~en­
weises Abschalten der DUsen möglich. 

Im RUhrwerktest wurde ein ausreichender RUhreffekt nachgewiesen. 

Die Genauigkeit der Füllstandsanzeige ist . zufriedenstellend. Das 
EinspUlen von Pflanzenschutzmitteln aus dem ' Siebkorb ln 'den BrUhe­
behälter erfolgt bis auf einen verbleibenden Rest zUgig. Zur Be­
seitigung des Mangels 1st die Bohrungsanordnungim Steigrohr des 
Siebkorbes .entsprechend zu ver!i.ndern. 
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Bel der Beurteilung de,s Drehleistungsbedarfes der Pumpenkombi-' 
nation ,1st von der Ausrüs'tung mit 6-Zylinderkolbenpumpe und zu,": 
sätzl1cher Kreisetpuinpe auszugehen. Dieser liegt bezog~Ii auf 
1 bis ,4 MPa Arbeitsdruck mit 4.9 bis 9,7 kW im vertretbaren 
Bereich. Bei zug~schaltetem AxiallUfter steigt er in der mitt­
leren LUftereinstellung auf maximal 17,8 kW, und in der maximalen 
LUftereinstellung auf maximal 31.~ kW ,an.' Messungen der Zuglel­
stung mit der RB 10 ergeben bei gefülltem Behäl~er auf annähernd 
ebener, gegrubberter Fahrgasse mit ,4 , 1 kW einen akzeptablen Wert. 

Die StUtzlast der Maschine ,liegt leer und ' geflillt in einem gUn­
st,lgen Bereich • . Demzufolge ist die verblElibende Vorderachsbe la­
stung des Traktors grö~er als der lt. StVZO geforderte Grenz­
wert von 20 %. 

Mlt der ermittelten Hangtauglichkeit wird die ATF erfUllt. Die 
' ~eforderte Bodenfreiheit wird erreicht, der Wendekreisdurchmesser . 
gegenuoer der ATF Uberschritten. Aus ' diesem und anderen GrUnden 
wird. gefordert, die Anhängung mit einer ZugschiOOle in ' den unteren 
Lenkern de'r Dreipunkthydraulik vorzunemnen. Die Forde r ung nach 
Niederdruck-Bereifung wird erfüllt. 

Der K.raftstoff:verbrauch entspricht da,n Masch.inen der I. Genera­
tlon,KERTITOX. Lediglich bei maximaler Lüftereinstellung liegt 
er auf Grund des höheren Luftvolumendurohsatzes darüber. 

Auf Grund. de.l' Ergebnisse des Prüfstandslaufes auf dem Fahrwerks­
vrUfstaqd 1st der Maschinenrahmen an den sichtbar gewordeneri 
Schwachstellen zu verstärken. 'Die Behäl~erbefestigung ist zu 
verbessern. 

I 

Luft volumendurchsatz und Luftgesohwindigkeit entspre chen den 
praktischen Anforderungen und erfüllen di e ATF. Die Luftst »ömung 
ist in der ,Richtung ~urch die jeweilige Form der Applikations­
einric'h~Ung vorg~geben und durch Leitbleche beeinflußbar. Die 
AnströmgeschwindigkeH de r Zielobjekte ist für die Benetzung Und 
Bestandsdurchdringung g ut und bezogen auf eine größere Bestands­
höhe günstiger als bei den Maschinen der I. Generation KERTITOX. 
PrUfstandßulltersuchungen und der Vex·kuch im Hopfen zeigen, daß 
die ge:r.orderte Arbeitshöhe von 8 m erreicht wird. Verteilungsmes­
sungen im ,Obstbau und Hopfen bringen hinsichtlich de r abgelager­
ten BrUhemenge gUnstigere Ergebnisse als die Vergleichsmaschinen . 
Hinsichtlich der Blattunterseitenbenetzung wird 'die k2F erfUllt. 
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Die geforderte minimale Ditsenhöhe von 500 mm wird im Falle der 

KB 2Q/6 und der Applikationseinrichtung mit ungeteiltem Luttstrom 
um 100 mm itber,schr.itten. Abgleitvorrichtungen haben steh im Ver­

laufe der Einsatzprüfung als ·nicht erforderlich erw1esen. 

Eine Brühetlußsteuerung und Druckregul1erung aus der Fahrerkabine 

1st möglich. Der Lärmpegel hält sich bei maximaler LUftere1nstel­
lung nicht in den zulässigen Grenzen • . Die FUllstandsanzeige arbei­
tEit hinreichend genau. Bei der materialwirtschaftl1chen Kenngröße 

wird die ATF bei ' der KB 10/3 nicht eingehalten. 

Im Rahmen der Einsatzprüfung werden bei Eigenversorgung der Ma-

schin: n mit Brühe Flächenproduktivitäten von 1,8 ha~04mit der ~ 

KB 1013 im: Obstbau und von 1, J ha/hT04 mit der RB 20/6 1m HopfeJ?-
erreicht. Bei einer K~zzeitmess~ im Obstbau wird die Flächen­
produktivität 1n der T02 mit 3,2 ha/h ermittelt. Die VertUgbar-
keit liegt bei der KB10/J bei 0,90 (ATF 0,95). Die Erhöhung der 
Standzelt des RUcklaufventils konnte Uber einen PrUfstandlauf mit 
einer veränderten PrUtmaschine nachgewiesen werden. DarUber hin-
aus 1st der 'entsprechende Nachweis in der SerienprUtung zu bringen. 

Der Pflege ... und Wartungsaufwand 1st gering. Die 'Bed1enbarkeit der 
Maschine hat sich durch dIe elektrische Jernbedlenung aus der . 

Fahrer~bine verbessert. Ihre Ftmktion ist gewährleistet. 
Von den Zusatz ausrüstungen fehlen die , RegeleinrlchtWJg Kop-imat 

. B 4. die Schiauchspritzeinrichtung undd"ie EinspUlvorrichtung mit 

ei,ner EintuÜhBhevon 800 mm tiber dem Boden einschließlich FUll­
injektor. · Die HerQizid-Spritzelnr1chtung 1st in Verb1ndungmif der 
tJbergrätsch-Spritzeinrichtung geschaften. 

Der vorha11dene Korros1onsschutz wird den TqL 18120 und 18721 · 

nicht ~oll gerecht. Es 1st eine Mindest'schichtdicke von 150/~ 
beim Anstrichsystem zu sichern. DIe Haftfestigkeit zum Anstrich-
träger und innerhalb des Syshms ist zu verbessern. :An einigen e 
VerbindungsstUcken,-SchlauchanschlUssen und Armaturenteilen fehlt 

der Korrosionsschutz gänzl1ch. 
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Die festgestellten Mängel aus der :F\mktions- und EinsatzprUfung · 
sowie den Protokollen zur instandhaltungsgerech~en Konßtruktion 
sind ·zu beseitigen. Es fehlt eine Bauartgenehmigung des Kraft­
fahrzeugtedlIiischen Amtes, die vom Importbetri"eb einzuholen- ist. 
Eine Betriebsanleitung liegt vor, sie ist jedoch vom Hersteller 
zu iiberarbei ten und zu· vervollständigen .• Zum Einsatz. de·r Maschi­
nen KERTITOX-Eora .ist eine Bedienberechtigung für ·den Mechanisa­
tor erforderlich. 

Der GAB-Nachweis' und eine stellungnahme der Schutzgütekommission 
liegen ·vor. 
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4. Beurteilung 

Die AufsattelpflanzenscbutzmasclUnen KERTITOX-BoraKB 10/6 und 
KB 20/6 van .Mezögep Debrecen (UVR) sind zur Behandlung mit 
Pflanzenscbutzmitteln und Mitteln zur biologiflchen Prozeß­
steuerung 1m Obst- , und Hopfenbau im SprUh- ~d SpritZverfahren ' 
einsetzbar. 

Die erreichte , Arbeitsqualität entspricht d~n agrotechnlschen 
Forderungen und ist gegenUber den Maschinen der 1. Generation 
KERTITOX verbessert. 

Hervorzuheben sind die verstellbaren HochstrahldUsen, der grö-
ßere LuftvolumendurchSatz des Axiallüfters, 'die Pumpenkombina- .~ 

tion Kolbenpumpe und Kreiselpumpe, das verbesserte ,Rührwerk und 
die elektrische Bedienung aus .der Traktorkabine. 

. . 

Dosierautomatik, EinspülvorrichtungfUr feste PSM mit 800 mm 
. EinschUtthöhe und ·FUllinjektor filr flUssigePSM fehlen. 

nie VerfügbarJi:eit ist noch Unzureichendl der K6rrosionsschutz 
weist Miingel auf. ' 

Die Aufsattelpflanzenschutzmaschinen KERTITOX-Bora KB 10/6 und 
' KB 20/6 sind für 'den Einsatz in der Landwirtschaft der ' DDR 
"geeignet" und vom Institut für Pflanzenschutz forschung Klein­

· macnnow ~erkaDnt. 

Po t s dam-Bornim, den 7.6. 1988 . 

Zentrale Prüfstelle fUr Landtechnik 

gez. Brandt gez. RUmp 

Institut für Pflanzenschutzforschung ~einmachnow 

gez: MUlle~ . gez .. Jeske 

Dieser Bericht wurde bestätigt i 
Berl1n, den 23. März 1989 
gez. Simon 
Ministerium für Land-, Forst­
und NahrungsgUterwirtschaft 
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